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Es war viel los am 19. November 2012 bei PRIMAVERA LIFE. Politiker, Bio-Bauern und interessierte 

Verbraucher aller Altersstufen strömten in das außergewöhnliche Gebäude mit den geschwungenen 

Formen in Oy-Mittelberg. Zu einer Veranstaltung der besonderen Art hatte das Naturkosmetik-

unternehmen wieder eingeladen.  

 

Georg Sedlmaier, Gründer der IG-FUER hieß den sympathischen Gastreferenten herzlich willkommen. 

Dr. Felix Prinz zu Löwenstein, Agrarwissenschaftler und Biolandwirt, setzt sich seit Jahren für den 

ökologischen Landbau ein. Daß dieses Thema auch die Allgäuer Bürger sehr bewegt, bewies der große 

Andrang und so war der Raum bis auf den letzten Platz gefüllt.  

Fachkundig, eingängig und engagiert zeigte Dr. Löwenstein Missstände unserer Nahrungsmittelquellen 

und der Lebensmittelproduktion sowie deren Vermarktung und Folgen für die künftigen Generationen auf.  

Seine Ausführungen belegte er mit erschreckenden Bildern hungernder Menschen und leidender Tiere 

aber auch mit Studien, Forschungsergebnissen und deutlichem Zahlenmaterial. 
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„Was uns jetzt hilft“, so Löwenstein ist „mehr Effizienz statt Produktivität in der Lebensmittelherstellung, 

artgerechte Tierhaltung, Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft, eine sinnvolle Umverteilung der 

Subventionsgelder durch die EU und natürlich Verbraucher, die bewusst und verantwortungsvoll ihre 

Kaufentscheidung treffen“. Die Zustimmung im Saal war förmlich zu spüren als Dr. Löwenstein anregte, 

vermehrt regionale Produkte zu verwenden, auf biologische Herkunft zu achten und die Ernährung an den 

Jahreszeiten zu orientieren – also keine Erdbeeren zum Weihnachtsessen auf den Tisch zu stellen. Auch 

ein reduzierter Fleischkonsum kann viel dazu beitragen. 

 

Dass die Ausführungen von Dr. Löwenstein viele bewegten, machten die Nachfragen und Kommentare 

zahlreicher Zuschauer im Anschluss deutlich. 

 

Wer sich für das Thema interessiert und mehr wissen möchte, hat die Möglichkeit durch das Buch  

 „Food Crash – Wir werden uns ökologisch ernähren oder gar nicht mehr“ von Dr. Felix Prinz zu 

Löwenstein. 
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